
Der Bund plant, das Winzerdorf Twann mit einem Tunnel zu umfahren. Der Tunnel wurde vor
40 Jahren geplant und ist seit 1991 bewilligt. Über die optimale Ausführung des
Tunnelportals wird seither gestritten.

Klar ist allen: JEDES Dorf am Bielersee benötigt eine gute und echte Entlastung vom
Transitverkehr der N5.

Ist die Routenwahl der Nationalstrasse entlang des Bielersees, an dieser engen Stelle
die bestmögliche Lösung?
Ist es fair, einen Tunnel in Twann so zu bauen, dass eine Entlastung von Wingreis und
der Anwohnenden des Strandweges für alle Zeit verunmöglicht wird?
Wann und wie werden Alfermée, Tüscherz und Wingreis wirksam vom Verkehr
entlastet?
Auf welche Baubeeinträchtigungen lassen wir Wingreiser, Gaichter, Ligerzer,
Schernelzer, Twanner und Tüscherzer uns ein, wenn der Tunnel gebaut wird?
Ist es gerechtfertigt, Wohnhäuser und Reben für einen temporären Bauplatz zu
enteignen und zu zerstören?
Wie viele Baustelleninstallationen bürden wir den zukünftigen Generationen auf?
Wie bewahren wir unsere geschützte Reblandschaft und die Ortsbilder vor weiteren
massiven Eingriffen?
Wie schützen wir uns vor dem Transitverkehr?
Wie sichern wir nachhaltig die Lebensqualität in unseren Dörfern?

Kommt, informiert Euch und diskutiert mit uns.
Das Aktionskomitee «N5 Bielersee – so nicht!» lädt ein zum:
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Informationsanlass
am 23. November 2019, 10h15, im Gemeindehaus Tüscherz

- Eure Solidarität, unsere Stärke!
- Vielen Dank! -

www.N5bielersee-sonicht.ch

N5 BIELERSEE – SO NICHT!

Keine Enteignungen und keine irreversible Zerstörung des 

linken Bielerseeufers wegen einer 60 Jahre alten Fehlplanung!
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